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Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung 

Montag 08.00 - 11.45 Uhr 13.30 - 17.30 Uhr 
Dienstag 08.00 - 11.45 Uhr 13.30 - 16.30 Uhr 
Mittwoch 08.00 - 11.45 Uhr Nachmittag geschlossen 
Donnerstag 08.00 - 11.45 Uhr 13.30 - 16.30 Uhr 
Freitag 08.00 - 11.45 Uhr 13.30 - 16.00 Uhr 
 

Gemeindeverwaltung Arni Telefon 031 701 10 88 
Dreierweg 7 Fax 031 701 10 74 
3508 Arni   E-Mail info@arnibe.ch 
 

Terminvereinbarungen sind auch ausserhalb der Öffnungszeiten möglich. 
 

Personal  Aufgaben  
Nicole Fahrni  
nicole.fahrni@arnibe.ch 
 

Gemeindeschreiberin 
Bauwesen 

Susanne Beer  
Montagmorgen, Dienstag, 
Donnerstag, Freitag ganzer Tag 
susanne.beer@arnibe.ch 
 

Finanzverwalterin 
 

Brigitte Käser  
Montag und Freitag ganzer Tag 
Mittwochmorgen  
brigitte.kaeser@arnibe.ch 
 

AHV-Zweigstellenleiterin 
Einwohner-, Fremdenkontrolle 
Steuern, Amtliche Bewertung 
Wahlen / Abstimmungen 

Andrea Schär  
Montag ganzer Tag 
Dienstag- und Donnerstagmorgen   
andrea.schaer@arnibe.ch 
 

Sekretariat Elektra, Wasser,  
Abwasser 

Franziska Geissbühler  
Montag ganzer Tag, Dienstag-
morgen 
franziska.geissbuehler@arnibe.ch   

Schulsekretariat 
Allgemeine Verwaltung 

 

Wegmeister Trachsel Erwin Telefon 031 701 04 41 
Abwart Schulhaus Moser Hanspeter Telefon 079 393 80 25 
Abwartin Schulhaus Jutzi Elisabeth Telefon 031 701 03 70 
Abwart Gemeindehaus Jutzi Ernst Telefon 031 701 03 70 
 
 

Dorfnachrichten 2016 
Redaktionsschluss: Erscheinungsdatum: 
16. September 2016 30. September 2016 
14. Oktober 2016 28. Oktober 2016  
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Aus dem Gemeinderat 
 
Vorankündigung Informationsveranstaltung zu den neu en und 
geänderten Reglemente 
 

Am Mittwoch, 12. Oktober 2016  findet im Rössli Arnisäge eine 
Informationsveranstaltung zu den neuen und geänderten 
Gemeindereglementen statt. Sie alle sind herzlich dazu eingeladen. 
 
Folgende Reglemente wurden vom Gemeinderat revidiert. 
 
·  Totalrevision: Energieversorgungsreglement, Gebührenreglement zum 

Energieversorgungsreglement und Tarif für weitere Gebühren 

·  Totalrevision: Wasserversorgungsreglement inkl. Gebührenreglement, 
Gebührenverordnung zum Wasserversorgungsreglement 

·  Totalrevision: Abwasserentsorgungsreglement inkl. Gebührenreglement, 
Gebührenverordnung zum Abwasserentsorgungsreglement 

·  Teilrevisionen: Organisationsreglement, Baureglement und Strassen- und 
Wegreglement 

 
Die neuen Erlasse der Energie, des Wassers und Abwassers wurden 
totalrevidiert. Die Inhalte beruhen grösstenteils auf den Musterreglementen 
des Kantons Bern und Reglementen von anderen bernischen Gemeinden. 
 
Die Teilrevision beim Organisationsreglement, Baureglement und Strassen- 
und Wegreglement wurde durchgeführt, weil die Bau- und Wegkommission 
per 01.01.2017 aufgehoben wird. 
 
In der nächsten Ausgabe der Dorfnachrichten vom 30. September 2016 
wird eine Zusammenstellung der wichtigsten Änderungen / Anpassungen 
aller neuen und revidierten Erlasse erscheinen. Zum heutigen Zeitpunkt 
befinden sich ein paar Erlasse noch in der Vorprüfung beim Kanton. 
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Aus dem Gemeinderat 
 
Archivreorganisation Gemeindeverwaltung – Bewilligu ng Nachkredit 
 
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 9. August 2016 einen 
Nachkredit von CHF 8‘000.00 für die Reorganisation des Gemeindearchivs 
bewilligt. Das Thema „Archiv“ beschäftigt die Verwaltung bereits seit 
längerem. Beim letzten Kontrollbesuch des Regierungsstatthalters im 
Februar 2016 wurde festgestellt, dass das Archiv der Gemeinde Arni 
verschiedene Mängel aufweist. Einerseits stimmt die elektronische 
Archivierung nicht mit dem physischen Archiv überein. Zudem sind im 
Langzeitarchiv teilweise Akten gelagert, welche gar nicht aufbewahrt 
werden müssen und die Archivschachteln und Mäppli entsprechen nicht 
den Anforderungen an eine korrekte Archivierung. 
 
Am 01.01.2015 ist im Kanton Bern eine neue Direktionsverordnung über die 
Verwaltung und Archivierung in Kraft getreten. Damit diese korrekt 
angewendet werden kann, wird die Verwaltung von der Firma Abplanalp 
Ramsauer AG von Bowil unterstützt. Es ist geplant, die Arbeiten bis Mitte 
2017 abzuschliessen. 
 
 
Geringfügige Zonenplanänderung Parzelle 96 
 
Aufgrund der Ersterhebung (Amtliche Neuvermessung) muss bei der 
Parzelle 96, damit die Zonengrenzen nach ÖREB (Kataster der öffentlich-
rechtlichen Eigentumsbeschränkungen) richtig aufgenommen werden 
können, eine geringfügige Zonenplanänderung durchgeführt werden. Der 
Gemeinderat hat dafür das Verfahren nach Art. 122 Abs. 1-3 BauV 
angewendet. Die Zustimmung der betroffenen Grundeigentümerin liegt vor. 
Die geringfügige Zonenplanänderung wurde zur Genehmigung beim Amt 
für Gemeinden und Raumordnung eingereicht. 
 
 
Neue Homepage für die Gemeinde Arni 
 
Die bisherige Homepage der Gemeinde Arni datiert aus dem Jahr 2007 und 
soll entsprechend überarbeitet werden. Der Gemeinderat hat der Firma 
Pixelzauber GmbH aus Thun, welche ihrerseits in den letzten Jahren viele 
Gemeinde-Websites erstellt hat, den Auftrag für die Realisierung der neuen 
Homepage vergeben. Es ist geplant, die neue Homepage anfangs 2017 
aufzuschalten.  
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Aus dem Gemeinderat 
 
Einwohnergemeinde Arni 

 
Zu vermieten im Lehrerhaus, Arnisägestrasse 36, 3508 Arni 
 
3-Zimmerwohnung mit Balkon 
 
Der Bezug ist ab 1. Oktober 2016 möglich. 
 
Mietzins CHF 1‘200.00 inkl. Nebenkosten und Aussenparkplatz 
 
Nähere Auskunft erteilt die Gemeindeverwaltung Arni 
Nicole Fahrni, Tel. 031 701 10 88 
e-mail: nicole.fahrni@arnibe.ch 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Voranfrage Errichtung Zone für Sport und Freizeit f ür neues 
Vereinshaus Hornussergesellschaft Biglen-Arni 
 
Die Hornussergesellschaft Biglen-Arni kann ihr bestehendes Spielfeld 
(Ries) im Hämlismattmoos nur noch für die Jahre 2016 und 2017 
benutzten. Im Herbst 2017 soll das neue Ries, ebenfalls auf dem 
Hämlismattmoos, eingerichtet werden. Die Hornussergesellschaft möchte 
beim neuen Spielfeld ein neues Vereinslokal bauen. Dazu benötigt es eine 
Zonenplanänderung, da sich die Parzelle Nr. 531 in der 
Landwirtschaftszone befindet. Damit ein Vereinslokal gebaut werden kann, 
muss die Parzelle in eine Zone für Sport und Freizeit umgezont werden. 
Der Gemeinderat hat beim Amt für Gemeinden und Raumordnung eine 
entsprechende Voranfrage eingereicht. Sobald das weitere Vorgehen 
geklärt ist, wird der Gemeinderat wieder informieren.  
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Aus dem Gemeinderat 
 
 
Multisportstafette s2-challenge.ch 
 
Am Samstag, 3. September 2016 findet die 10. und gleichzeitig letzte 
Multisportstafette s2-challenge.ch statt. Der Gemeinderat hat dafür die 
Bewilligung zur Benützung der Gemeindestrassen in Arni erteilt. 
 
Die Fahrstrecke dieser Challenge wurde wie folgt festgelegt: 
 
Langnau – Eygässli – Emmenmatt – Längenbach – Moosegg – Arni – 
Biglen – Ried – Schlosswil – Herolfingen – Gysenstein – Ursellen – 
Leimgruebe – Häutligen – Tägertschi – Wichtrach – Kirchdorf – Seftigen – 
Wattenwil – Burgistein Dorf – Riggisberg – Helgisried – Rüeggisberg – 
Niedermuhlern – Gasel – Niederscherli 
 
 
 
 
Aus der Verwaltung 
 
Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung, Postagentur & Ra iffeisenbank 
Arni 
 
Die Gemeindeverwaltung, die Postagentur und die Raiffeisenbank Arni 
bleiben am Freitag, 23. September 2016  infolge Gemeinderats- und 
Personalausflugs geschlossen. Ab Montag, 26. September 2016 gelten 
wieder die üblichen Öffnungszeiten. 
 
Besten Dank für Ihr Verständnis. 
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Aus der Kommission 
 
Bau- und Wegkommission 
 
Folgende Baubewilligungen wurden von der Bau- und Wegkommission Arni 
erteilt: 
 

·  Murbach Monika und Urs, Dreierweg 18, 3508 Arni 
Überdachung an der Westfassade (gedeckter Gartensitzplatz) 
Dreierweg 18, Parzelle Nr. 908, Wohnzone W2 
 

·  Liechti Karl, Habchegg 290, 3508 Arni 
Einbau Wohnung Söller Bauernhaus, Neubau Jauchegrube 
Habchegg 290, Parzelle Nr. 262, Landwirtschaftszone 
 

·  Einfache Gesellschaft MFH Arnisäge, p. A. Hans-Ulri ch Mutti, 
Waldeckweg 5, 3508 Arni 
Bestehende Lukarne verkleiden mit Kupfer, neues Fenster, 
Lamellenstoren in Holzkonstruktion versenkt, Neueinbau einer 
Blitzschutzanlage 
Waldeckweg 5, Parzelle Nr. 596, Wohn- und Gewerbezone WG2, 
erhaltenswertes K-Objekt, Baugruppe B 
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Aus der Kommission 
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Habt Ihr euch das auch schon gefragt; Wo geht mein Kehricht hin und was geschieht mit ihm? 
 
Die SVP Sektionen Arni, Biglen, Landiswil und Walkringen organisieren eine Führung in die AVAG 
Thun.  
�

�
�
Nach der Führung gehen wir im Restaurant Grizzlybär in Längenbühl Mittagessen. 
 
Treffpunkt Biglen (Kirchenparkplatz)  08.30 Uhr 
Führung AVAG Thun    09.30 Uhr 
Mittagessen Rest. Grizzlybär   13.00 Uhr 
Rückkehr nach Biglen   16.00 Uhr 
 
Kosten: 
Carfahrt mit Leros Reisen Fr. 20.- bis 30.- p.P. je nach Teilnehmerzahl (wird im Car einkassiert). 
Mittagessen und Getränke werden selber bezahlt. 
 
Menu 1:      Menu 2: 
Tomatencrèmesuppe oder Salat Suppe nach Saison oder Gemischter Salat 
Sautierte Pouletbrust an Provençalesauce Bauernbratwurst mit Zwiebelsauce, 
Kartoffelgratin und Gemüse Berner Rösti 
Zitronensorbet mit Vodka   Fr. 41.- Fruchtkuchen mit Rahm   Fr. 39.- 
 
Anmeldung bis 25. September 2016 an: 
 
Per Post: Stefan Gerber, Lauelen 82, 3507 Biglen 
Per Mail: gerber.bls@bluewin.ch 
 
Die Sektionen freuen sich auf eine zahlreiche Beteiligung 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
Anmeldung zur Besichtigung der AVAG Thun vom 22. Oktober 2016 
 
Name: _______________ Vorname: _______________ �  Menu 1  �  Menu 2 
 
Name: _______________ Vorname: _______________ �  Menu 1  �  Menu 2 
 
Name: _______________ Vorname: _______________ �  Menu 1  �  Menu 2 
 
Name: _______________ Vorname: _______________ �  Menu 1  �  Menu 2 
 
Adresse: ______________________ PLZ Ort: ____________________________ 
 
Telefon: __________________  Handy: _____________________  
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Aus der Kommission 
 
Abfallentsorgung 
Hauskehricht 
 
Wir bitten die Bevölkerung, die Kehrichtsäcke erst am Abfuhrtag 
bereitzustellen, damit diese nicht von Hunden, Katzen und Füchsen 
zerrissen werden. 
 
Sammelstellen Abdäch, Abzweigung Lütiwil 

Allmendweg, Abzweigung Lützelflühstrasse 
Arnidorf, Feuerwehrmagazin 
Arnidorf, Käsereiplatz 
Arnimatte, Wendeplatz 
Arnisäge, Schulhaus bei Veloständer oben 
Arnisägestrasse 
Brunnenweg 1 
Brunnenweg, Abzweigung Oelhausweg 
Brunnenweg, Pumpstation 
Galliloch, Abzweigung Lützelflühstrasse 
Gemeindehaus 
Gutzlen 331, Familie Haldimann 
Hämlismattstrasse 
Kleinroth 
Lützelflühstrasse, Abzweigung Allmendweg 
Lützelflühstrasse, Abzweigung Galliloch 
Lützelflühstrasse 4, bei Lagerhalle Aeschbacher 
Oelhausweg, Abzweigung Brunnenweg 
Restaurant Rössli, Abzweigung Dreierweg 
Roth 345, Schulhaus 
Roth 346, Familie Käser 
Roth 349, Familie Wyss 
Rotiholz, Verzweigung Gfell - Habchegg 
Stöckern 316, Familie Aeschbacher 
Tanne, beim Weiher 
Vorder Gfell 306, Familie Scheidegger 
Waldeckweg 
Waldeckweg 7, Brunnen 
Walke, Posthaltestelle 

 
Der Hauskehricht ist gut sichtbar an den Strassenrand zu 
stellen! 
 

 
Elektra-, Wasser- und Abwasserkommission Arni 
Gemeinderat Arni 
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Aus den Vereinen 
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Rosen töpfern 
Am ersten Abend wird die Rose geformt. Nach einer 
Trocknungszeit von 2 Wochen werden diese gebrannt und können 
am zweiten Abend glasiert werden. Sie können mehrere 
Werkstücke in diversen Grössen herstellen. Ein ideales 
Weihnachtsgeschenk. 
 
Kursleitung: Renate Rothenbühler, Arni 
Datum/Zeit: Montag, 31. Okt. + 14. Nov. 2016, 19.30 Uhr  
Ort: R. Rothenbühler, Lützelflühstrasse 22, 3508 Arni 
Kosten: Fr. 20.- + Material ab Fr. 8.- pro Stück. Je nach Grösse 
Anmeldung bis 15. Oktober 2016 bei F. Geissbühler 031 701 04 57 oder  
frauenkurs@bluewin.ch 
 
 
Mehrstimmiges Singen  (Landfrauenverein Landiswil) 
Wir singen mehrstimmige Lieder aus verschiedenen Zeitepochen. 
Männer sehr willkommen! 
 
Leitung: Matthias Stucki 
Datum: 21./28.Okt., 4./11./ 18.,/ 25. Nov., 2.,/ 16.Dez. 2015 
Zeit, Ort: 20.00h - 21.00h, Schulhaus Landiswil 
Kosten: Fr. 5.- 
Anmeldung bis 1. Oktober 2016 M. Marti 031 701 05 09 / biglerhuesi@bluewin.ch 
 
 
Einfach Nähen: Farbenfrohe Kindermütze für die Über gangszeit Herbst/ Frühling  
(Landfrauenverein Landiswil) 
Wir nähen aus buntem Baumwolljersey eine oder zwei Wendemützen für kleine oder 
grosse Kinder! Keine Vorkenntnisse nötig, einfach Freude am Nähen. 
  
Leitung: Doris Lüthi 
Datum: 19.Oktober 2016 
Zeit, Ort: 19.30 Uhr, Textiles Gestalten Schulhaus Landiswil 
Kosten: 20.- + Material pro Mütze ca 6.- 
Mitnehmen:  Wenn vorhanden eigene Nähmaschine. 
Anmeldung bis 1. Oktober 2016 Marianne Marti 031 701 05 09 / biglerhuesi@bluewin.ch 
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Aus den Vereinen 
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Dies und Das 
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Dies und Das 
 

 
 
 
Pflegen in komplexen Situationen 
 

Die spezialisierten Dienstleistungen der Non-Profit-Spite x sind wenig 
bekannt, wie dies die Resultate einer externen Analyse zeige n.  

 

Nebst den gewohnten Kerndienstleistungen verfügt die Non-Profit-Spitex je nach 
Organisation auch über ein vielfältiges spezialisiertes Dienstleistungsangebot. 
Dabei bezieht die Spitex immer auch die Bezugspersonen und das Umfeld ihrer 
Patientinnen und Patienten mit ein.  

Für die NPO-Spitex sind die spezialisierten Profis für die Pflege und Betreuung 
auch in komplexen medizinischen Situationen zu Hause im Einsatz. Die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter verfügen über vertieftes Fachwissen und 
langjährige Erfahrung.  

 

Unsere Organisationen bieten folgende Spezialleistungen an:  

·  Psychiatrie- und psychogeriatrische Spitex ; für Menschen mit 
psychiatrischen Erkrankungen 

·  Wundbehandlung ; für die Versorgung von akuten und chronischen Wunden 
·  Palliative Care ; für die Betreuung und Behandlung von Menschen mit 

unheilbaren, lebensbedrohlichen und/oder chronisch fortschreitenden 
Krankheiten 

·  Pflege und Betreuung bei Demenzerkrankungen ; für Menschen mit 
kognitiven Einschränkungen 

·  Diabetes- , Inkontinenz-, Stomaberatung  
 
Melden Sie sich bei Bedarf! Wir sind gerne für Sie da. 
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Dies und Das 
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Dies und Das 
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Dies und Das 
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    SAMSTAG 27. AUGUST 2016 &  

SONNTAG 28. AUGUST 2016 
ab 07.30 UHR in der MEHRZWECKHALLE 

ARNISÄGE 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

 
    WIR FREUEN UNS AUF 2 SPANNENDE UND 
LUSTIGE TAGE! 
    Das OK und der JODLERKLUB Biglen 
  

Alle Schwingerfreunde ab 16 Jahre sowie 
Kinder in Begleitung einer erwachsenen 

Person sind HERZLICH WILLKOMMEN. 
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Artikel erschienen im Bremgarter Bezirksanzeiger, 5. August 2016, Lisa Stutz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ausblick über die hügelige Landschaft. In Arni und rund um Arni herum ist alles weitläufig und offen. Trotz der 
ländlichen Landschaft ist man innert 15 Minuten mit dem Auto in der Stadt Bern. 

 

Kürtu, der Nouss und die Buddhisten 
«Das andere...»: Arni im Emmental hat eine Nati-A-Hornusser-Mannschaft 
und ein buddhistisches Zentrum 

 

Ich warte im Schatten vor dem «Rössli». Nach ein paar Minuten kommt ein grosser, 
schlanker Mann auf mich zu. «Sind Sie Herr Rothenbühler?», frage ich den 
Gemeindepräsidenten von Arni. «Nein», sagt er in Berndeutsch, «ich bin Kürtu!» 
Kurt Rothenbühler – ich und mein Freiämter Dialekt trauen uns nicht recht, ihn Kürtu 
zu nennen – ist mir auf Anhieb sympathisch.  
Ich bin ehrlich: Bis jetzt hat mich Arni bei Bern eher genervt. Zu oft bin ich im 
Internet schon auf zeitungsartikelwürdige Geschichten gestossen, nur um dann zu 
merken, dass es sich nicht um «mein» Arni im Kelleramt handelt, sondern eben um 
das bei Bern. Im Internet war mir Arni bei Bern immer irgendwie ein Dorn im Auge. 
Nun, wo ich hier vor dem «Rössli» stehe, mir jeder vorbeifahrende Autolenker kurz 
zuwinkt, die Sonne lacht, die Häuser schön emmentalerisch aussehen und Kürtu 
einen derart netten Eindruck macht, revidiere ich meine Meinung sofort. 
 
Wir trinken auf der Gartenterrasse des «Rössli» einen Kaffee. Neben uns sind noch 
einige weitere Gäste da. Es ist die einzige Beiz, die es in Arni gibt. Ich erfahre, dass 
Arni aus verschiedenen Weilern besteht. Das Zentrum bildet der Ortsteil Arnisäge, 
wo wir uns gerade befinden. «Hier war früher noch nicht viel», erzählt Kürtu und 
zeigt um sich. Dann wurde im Jahr 1959 eine gemeinsame Oberstufenschulanlage 
in der Arnisäge gebaut. Von der Gartenterrasse aus können wir das Schulhaus 
sehen. «Vorher standen in allen drei Bezirken Schulhäuser», erklärt Kürtu. «Aber 
dann wurde die Arnisäge zum Zentrum gemacht.» Auch die Gemeindeverwaltung 
befindet sich um die Ecke. So wie eben das «Rössli». 
 
Das Gemeindegebiet von Arni erstreckt sich über stolze 10 Quadratkilometer. 930 
Einwohner leben hier. «Arni ist stark landwirtschaftlich geprägt», erzählt der 
Gemeindeammann. 25 Bauernbetriebe werden  in Arni geführt. Es gibt zwei 
Emmentaler-Käsereien, auch die Holzwirtschaft ist ein wichtiger Bestandteil. «Wir 
haben in Arni rund 250 Arbeitsplätze», sagt Kürtu. Die Gemeinde sei ländlich 
gelegen, trotzdem ist man mit dem Auto innert 15 Minuten in der Stadt Bern. 
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Und: «Arni ist alles andere als eine Schlafgemeinde.» Es gibt die Feldschützen, die 
Frauenturngruppe, den Männerchor, die Brassband, den Verkehrsverein, den 
Viehzuchtverein – und allen voran die Hornussergesellschaft. «Unsere Hornusser 
spielen in der Nati A.» Zu meinem Glück findet gerade heute ein Spiel der 
Hornusser statt. Biglen-Arni gegen Richigen. 
 
Kürtu bietet an, mit mir eine Rundfahrt durch Arni zu machen und dann das Spiel 
anzuschauen. Wir trinken aus, bezahlen, steigen ins Auto. 25 Kilometer geteerte 
Strassen schlängeln sich durch Arni. Im Dorf hat es im Winter ausserdem eine 
Langlaufloipe, erzählt mir der Ammann. «Arni ist ein echtes Schneeloch. Hier 
herrschen zum Teil minus 25 Grad.» Das kann ich mir, an diesem heissen 
Sommertag, gar nicht vorstellen.  
 
Unser erster Stopp ist ein stattliches Haus auf dem Hügel «Gumm». Mit 
unglaublichem Blick auf die Alpen und das Berner Mittelland bis zum Jura. Das 
Haus ist ein buddhistisches Zentrum. Richtig gelesen – Arni verfügt über ein 
buddhistisches Zentrum. Das Haus war vor über 100 Jahren als Kurhotel errichtet 
worden. Möglichst vielen Gästen sollte bei diesem Ausblick Erholung geboten 
werden. «Leider brach schon bald der Erste Weltkrieg aus», erzählt Kürtu zum Haus 
blickend. «Und die Gäste aus Europa kamen nicht mehr hierher. Das Hotel 
verlumpte.» So wurde es der Stadt Bern verkauft, die daraus ein Ferienheim machte 
und minderbemittelten Kindern ermöglichte, hier die Sommerferien zu verbringen. 
Anschliessend stand das Haus einige Jahre lang leer. Die Stadt Bern suchte einen 
Käufer. «Es gab verschiedene Konzepte. Doch alle sind am Geld gescheitert.» Und 
dann kamen die Mönche. «Wat Phra Dhammakaya Switzerland» steht nun in 
grossen Buchstaben vor dem Haus. So nennt sich eine Bewegung aus Thailand, für 
die das Meditieren im Zentrum der Aktivitäten steht. «Insgesamt drei Mönche 
wohnen hier oben», erklärt Kürtu. «Wir sind sehr froh über diese gute Lösung.» 
 
Wenn es sich irgendwo auf der Welt gut meditieren lässt, dann hier, denke ich. Wir 
hören nur die Grillen zirpen. Blicken über die hügelige Landschaft, in der die Farbe 
Grün gegenüber allen anderen Farben dominiert. Wir fahren weiter. An einen 
Aussichtspunkt, von dem aus wir alle Weiler der Gemeinde sehen. 10 
Quadratkilometer Arni. Ich staune.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In Arni befindet sich ein buddhistisches Zentrum, in dem drei Mönche leben. 
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Die Fahrt geht weiter und wir kommen an einem zuerst unscheinbaren Haus vorbei. 
«Hier hat die Schweizer Band ‹Span› in den 70er-Jahren drei, vier Jahre lang 
gelebt», erzählt Kürtu. In kultureller Hinsicht kann die Gemeinde auch stolz sein auf 
den verstorbenen Mundartdichter Karl Grunder, der ein Arner war.  
«Es wurde hier sogar ein «Karl Grunder Verein» gegründet», erzählt mir Kürtu, 
während er mir eine Holzbank zeigt, die vor Karl Grunders Geburtshaus steht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

        Das letzte Heimspiel der Saison: Die Arner Hornusser spielen in der Nati A. «Gut Nouss!», wünscht man beim Hornussen. 
 
Und dann sind wir beim Hornusserplatz, wieder ganz in der Nähe des «Rössli». 
Viele Leute haben sich  angesammelt, um ihre Mannschaft zu unterstützen. «Gut 
gemacht, Tinü», höre ich einen Arner Hornusser, der seinen Kameraden lobt. Der 
Trainer erklärt mir, dass seine Mannschaft gut dran sei. «Gut Nouss!», wünscht man 
sich beim Hornussen. Es sei das letzte Heimspiel der Meisterschaft 2016, erzählt 
man mir. Ich bin beeindruckt von der Kraft, mit welcher der Nouss über den Platz 
geschlagen wird. Kürtu unterhält sich lachend mit einem anderen Arner. Er kennt 
hier jeden.  
Ob es eigentlich auch Probleme in Arni gebe, frage ich ihn. «Probleme? Wir haben 
keine Probleme in Arni», erwidert er. Er lebe sehr gerne hier, man habe einen guten 
Zusammenhalt im Dorf.  
 
Eine Weile noch schauen wir den Hornussern zu. Dann verabschieden wir uns. 
Später, schon längst wieder zu Hause im Freiamt, schaue ich im Internet nach, wie 
das Hornusserspiel ausgegangen ist. Die Arner haben verloren. Kurz bin ich 
enttäuscht. Dann denke ich aber daran, dass ich gewonnen habe – viele tolle 
Eindrücke. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein typisches Emmentaler Haus in der Gemeinde Arni. Kurt «Kürtu» Rothenbühler ist der Gemeindepräsident von Arni im Emmental. 
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EINWOHNERGEMEINDE UND SCHULE ARNI 
 

 

 
Papiersammlung 
 
Dienstag, 30. August 2016, Parkplatz Turnhalle 
von 08.00 – 11.00 Uhr 
 

Für die kommende Papiersammlung wird die Firma Gerber macht`s 
GmbH eine Mulde anliefern; das Papier ist direkt in die Mulde zu füllen. 
 
Papier und Karton (keine anderen Materialien)  
können gebündelt oder in Futtersäcken verpackt und frei von 
Fremdstoffen angeliefert werden. 
 
Die Schüler werden bei der Entgegennahme behilflich sein. 
 
Danke für die sauber durchgeführte Sammlung. 
 
 
 
Arni, im August 2016  Gemeinderat und Schule 

 
 
 
 
 
 
 
 


